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Was ist die Fachstelle KogGE? 3) Die Dienste und Einrichtungen unterstützen, eine ge- 
waltsensible und gewaltvermeidende Betreuungskultur 
zu entwickeln und dauerhaft zu etablieren. 

Begleitung durch einen Projektbeirat 
Die Fach- und Koordinierungsstelle gegen Gewalt in 
Einrichtungen (Fachstelle KogGE) ist ein Projekt der Liga 
der Freien Wohlfahrtspflege in Sachsen. 

Aufgrund der Vielfalt und Breite des Themas wurde ein 
Projektbeirat aus Wissenschaft, Politik und Interessen- 
vertreter berufen. Was beinhaltet die Fachstelle KogGE? 

Mit dem Projekt wird die Gewaltprävention in Einrich- 
tungen und Diensten der Teilhabe und Rehabilitation für 
Menschen mit Behinderungen in Sachsen begleitet. 

• Beratung und Unterstützung bei der Erarbeitung und 
Umsetzung wirksamer Präventions- und Interventi- 
onsstrategien, bei der (Weiter-) Entwicklung eines Ge- 
waltschutzkonzeptes und angebotsspezifischer sowie 
zielgruppenorientierter Standards Warum die Fachstelle KogGE? 

Fachinformation: 

Das Teilhabestärkungsgesetz (§ 37a SGB IX) verfasst ab 
Juni 2021 eine verbindliche Regelung zur Einrichtung 
von Strukturen und Prozessen der Gewaltprävention und 

• Sensibilisierung, Bewusstseinsbildung und Partizipati- 
onsangebote für Menschen mit Behinderungen, z. B. 
Workshops zum Thema: Was ist Gewalt? Wann beginnt 
Gewalt? Was tun bei Gewalt? 

Möchten Sie auf dem Laufenden bleiben? Mit der 
quartalsweise erscheinenden Fachinformation berichtet 
die Fachstelle KogGE über Aktuelles und informiert 
über Veranstaltungen. Abonnieren Sie die Fachinfor- 
mation via E-Mail an kogge@awo-sachsen.de mit 
dem Betreff »Fachinformation abonnieren«. 

- intervention in Einrichtungen und Diensten der Teilha- 
be und Rehabilitation. 

• Netzwerkarbeit mit Interessens- sowie Weiter- und 
Fortbildungsträgern Die Forderung an Leistungserbringer umfasst, dass ge- 

eignete Maßnahmen getroffen werden sollen, um Men- 
schen mit Behinderungen und von Behinderung be- 
drohte Menschen vor Gewalt zu schützen sowie an die 
Rehabilitationsträger und Integrationsämter, auf die 
Umsetzung des Schutzauftrages hinzuwirken. 

• Inklusive Fach- und Netzwerktreffen als Präventionsansatz 

Das Vorhalten eines Gewaltschutzkonzeptes ist für Ein- 
richtungen und Dienste verpflichtend. 

Welche Ziele verfolgt die 
Fachstelle KogGE? 

1 ) Eine fachkompetente Unterstützung und Begleitung 
bei der (Weiter-) Entwicklung und Umsetzung von Ge- 
waltschutzkonzepten für die Einrichtungen und Dienste. 

2 ) Die Angebote der Fachstelle folgen den Grundsätzen 
der Mitbestimmung und Teilhabe und richten sich an 
alle Personen, die in den Teilhabe- und Rehabilitations- 
einrichtungen leben und arbeiten. Dabei wird sicherge- 
stellt, dass Menschen mit Behinderungen in die Entwick- 
lung von Gewaltschutzkonzepten aktiv eingebunden sind. 


